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Service Learning Projekt 

„Sprachförderung DaF/DaZ bei migrationsbedingter Heterogenität 

durch Lehramtsstudierende“ 

 
 

Bedingungen zur Teilnahme am Praxisprojekt 2026 

 

Über das Projekt  

Das Service Learning Projekt „Sprachförderung DaF/DaZ bei migrationsbedingter Heterogenität durch 

Lehramtsstudierende“ ist ein Praxisprojekt der Zentralen Wissenschaftlichen Einrichtung für Lehrer:in-

nenbildung (ZEWIL) der Universität Göttingen. In diesem Projekt werden Lehramtsstudierende im 

Professionalisierungsbereich „Deutsch als Fremd-/Zweitsprache (DaF/DaZ) an Schulen“ qualifiziert. 

Die Lehramtsstudierenden können sich im Praxisprojekt mit dem Thema „Sprachförderung in den DaZ- 

sowie Regelklassen“ an Göttinger Schulen auseinandersetzen. Einerseits können sie Schüler:innen (SuS) mit 

Flucht- und Migrationshintergrund beim Sprachenlernen und Integrationsprozess unterstützen. Anderer-

seits ermöglicht ihnen die Teilnahme am Projekt wertvolle praxisbezogene Unterrichtserfahrungen sowohl 

in fachdidaktischer Hinsicht als auch im pädagogischen Umgang mit sprachlich und kulturell heterogenen 

Lerngruppen zu sammeln. 

Für eine flexible Teilnahme am Projekt in den Semester- sowie semesterfreien Zeiten bietet das Sprach-

förderprojekt fünf Praxisphasen im Jahr an, für die sich Interessierte jederzeit anmelden können. Jede 

Praxisphase dauert sechs Wochen. Eine individuelle Verlängerung der Praxisdauer ist nach Absprache 

gerne möglich.  

Verpflichtungen für Studierende  

1. Teilnahme an der Schulpraxis (6 Wochen à 4 Unterrichtsstunden)  

Sie müssen nachweislich an mindestens 6 Wochen bzw. 24 Unterrichtsstunden (à 45 Min.) der 

Schulpraxis teilgenommen haben. Zum Praxisbeginn erhalten Sie von uns eine Anwesenheitsliste, 

die Sie an jedem Praktikumstag von der zuständigen Lehrkraft unterschreiben lassen müssen.  

Zum Kennenlernen der zugeteilten Praxisschule und Einsatzbereiche können Sie ein bis zwei 

Wochen vor dem Praxisbeginn an der Schule hospitieren. Projekttermine finden Sie unter Punkt 2c. 
 

 

2. Teilnahme an allen Projektseminaren  

Sie erhalten für Ihre Arbeit im Projekt Creditpoints (CP), die Sie sich im Rahmen Ihres Studiums 

anrechnen lassen können. Dazu sind Sie verpflichtet, neben Ihrem Engagement in der Schulpraxis 

ebenso verbindlich an allen Projektseminaren teilzunehmen.  
 

Für eine gezielte Vorbereitung der Studierenden auf die Schulpraxis sowie für ihre fachlichen 

Betreuung während der Praxisphase bietet das Projekt Lehrveranstaltungen zu fachdidaktischen 

und pädagogischen Themen an. Diese sind Bestandteil Ihrer Qualifizierung und finden immer 

mittwochs statt.  
 

a) Vorbereitungsveranstaltungen  

• Online-Vorbereitungsworkshops zu pädagogischen Themen  

Diese Veranstaltungen bestehen aus fünf verschiedenen Workshops, die in zwei Terminen 

(Teil I und II) vor dem Praxisbeginn stattfinden. Für eine gelungene Vorbereitung empfehlen 

wir Ihnen, an den Terminen der entsprechenden Praxisphase teilzunehmen. Sollten einzelne 

Termine in Ausnahmefällen nicht wahrgenommen werden können, besteht in Absprache mit 
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der Projektleitung die Möglichkeit, diese in einer der späteren Praxisphasen  

nachzuholen.  
 

* Bitte beachten Sie, dass Sie Ihre Teilnahmebescheinigung und Ihre CP erst nach 

erfolgreicher Absolvierung der gesamten Praxisphase erhalten. 
 

• Fachdidaktische Vorbereitung DaF/DaZ im Schulkontext 

In der ersten Praxiswoche findet ein verbindliches Blockseminar zur fachdidaktischen 

Vorbereitung DaF/DaZ im Schulkontext statt. Die fachdidaktischen Vorbereitungs- sowie 

Begleitseminare bestehen aus praxisbezogenen didaktischen Übungen und Aufgaben. Diese 

müssen während der Praxisphase absolviert werden und eine Nachholung ist nicht möglich. 

Sollte ein Termin in Ausnahmefällen abgesagt werden müssen, sind dazu schriftliche 

Ersatzleistungen zu erbringen.  
 

b) Fachdidaktische und pädagogische Betreuung  

• Während der Praxisphase werden Sie im Rahmen von zwei Begleitseminaren fachlich und 

pädagogisch betreut. In den Begleitseminaren können Sie Ihre Eindrücke von der Praxis 

reflektieren, sich über Ihre Unterrichtserfahrungen mit der Gruppe austauschen und die 

Praxiserfahrungen Ihrer Kommiliton:innen an den anderen Kooperationsschulen kennen-

lernen. Darüber hinaus haben Sie die Möglichkeit, neue Sprachfördermethoden/-strategien 

zu erlernen und diese gemeinsam zu üben. 

• Bei Bedarf können ebenso Einzelberatungen mit der Projektleitung während der Praxis 

vereinbart werden. 
 

* Zudem stehen Ihnen die involvierten Lehrkräfte und Ansprechpersonen der Schulen für 

mögliche Reflexionsgespräche vor Ort zur Verfügung. 
 

c) Abschluss und Reflexion 

• Die Abschlussveranstaltung, die nach dem Ende der Praxisphase stattfindet, dient der 

Reflexion und Evaluation des gesamten Projekts, der Zusammenfassung der Erkenntnisse und 

Ergebnisse sowie der Vorbereitung der Prüfungsleistung bzw. des Praxisberichts für die 

Anrechnung. Die entsprechenden Informationsblätter zu den Anrechnungsmöglichkeiten 

finden Sie unter Punkt 5. 
 

* Alle Projekttermine 2026 finden Sie hier oder auf unserer Homepage unter „Praxisphasen und 

Veranstaltungstermine 2026“. 
 

3. Die notwendigen Unterlagen für die Praktikumsschulen 

Studierende unterliegen im Praktikum den für den Unterricht und die Erziehung in der Schule 

geltenden Vorschriften. Sie sind verpflichtet, zu Beginn des Praktikums die folgenden Unterlagen 

beizubringen:   

a) Erweitertes Führungszeugnis für private Zwecke nach §30a Bundeszentralregistergesetz 

(BZRG)   

b) Nachweis des Masernschutzes gemäß Masernschutzgesetz (ab dem 01.03.2020) 

c) Bescheinigung über die Belehrung nach §35 Infektionsschutzgesetz (IfSG) und   

d) Verschwiegenheitserklärung.  

Die Unterlagen sind zu Beginn des jeweiligen Praktikums unaufgefordert der Schulleitung vorzu-

legen. Die Vorlagen für die Punkte a, c und d erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung vom Projekt. 
 

4. Ihre möglichen Aufgaben in der Praxis 

• Hospitation 1–2 Wochen vor dem Beginn der Praxisphase zum Kennenlernen der Praxisschule 

• Unterstützung der Lehrkraft in Sprachförderstunden DaF/DaZ und ggf. in  

https://www.uni-goettingen.de/de/document/download/50732631667384a95932bab99f066e05.pdf/Praxisphasen_Termine_Sprachf%C3%B6rderprojekt_2026.pdf
https://www.uni-goettingen.de/lehramt-sprachenfoerderung
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Regelklassen im Hinblick auf unterschiedliche Rahmenbedingungen und  

Lernvoraussetzungen   

• Lernbegleitung der SuS während des Unterrichts  

• Sprachförderung der SuS in Kleingruppen oder Einzelbetreuung in Nachhilfestunden 

• Erstellung und Auswahl von Unterrichtsmaterial/Spielen o. Ä.   

• Selbstständiges Gestalten einer Unterrichtssequenz und Erproben von eigens erstellten 

Unterrichtsentwürfen in Absprache mit der zuständigen Lehrkraft 

• Hausaufgabenhilfe   
 

Von den Studierenden wird erwartet, sich engagiert in die Praxis einzubringen und selbstständig 

mit den Lehrkräften vor Ort Kontakt aufzunehmen, um die Aufgaben für den Unterricht gemeinsam 

zu besprechen.  
 

5. Terminausfall oder Abbruch des Projekts   

Nach Ihrer Anmeldung rechnen wir mit Ihrer verantwortungsvollen Teilnahme am Projekt. Wir 

bitten Sie daher, bei Krankheit oder Abbruch des Projekts sowohl die zuständigen Lehrkräfte als 

auch die Projektleitung rechtzeitig zu informieren.  
 

6. Teilnahmebescheinigung, Prüfungsleistung und Anrechnung 

Nach erfolgreicher Absolvierung der Praxisphase erhalten Sie eine Teilnahmebescheinigung. Diese 

müssen Sie Ihrem Praxisbericht beifügen und den Praxisbericht im FlexNow hochladen bzw. der 

zuständigen Ansprechperson für Ihr Modul per E-Mail zuschicken.  

Bitte senden Sie unabhängig von Ihrem Anrechnungsmodul ein Exemplar Ihres Praxisberichts auch 

an die Projektleitung, Dr. Soheyla Pashang (spashan@gwdg.de).  

Die Anrechnungsmöglichkeiten im Sprachförderprojekt und die zuständigen Ansprechpersonen sind 

folgendermaßen:  

a) Orientierungspraktikum (OP) im 2FBa (5C): Robert Müller (Anerkennung des 

Praktikums) und Dr. Dorthe Petersen (Anrechnung) 

b) Praxis- und Kreativitätsmodul in Lehramt PluS (6 bzw. 4C): Dr. Soheyla Pashang 

c) Praxismodul in der Zertifikatslinie „Inklusiven Unterricht gestalten - Sprachbildung 

und Mehrsprachigkeit“ (6C): Lena Benthe 

d) Praxismodul der Zusatzqualifikation Interkulturalität und Mehrsprachigkeit / 

Deutsch als Fremd- und Zweitsprache (ZIMD) (6CP): Dr. Annegret Middeke  
 

7. Evaluation des Projekts  

Jede Lehrveranstaltung sowie die gesamte Praxisphase werden evaluiert. Alle beteiligten Studierenden 

werden darum gebeten, die Evaluationsbögen auszufüllen und uns ihr Feedback, ihre Anregungen ggf. 

ihre Verbesserungsvorschläge hinsichtlich des Projekts und der Zusammenarbeit mit den 

Kooperationsschulen mitzuteilen.  
 

8. Bedarf an Beratung, Austausch oder Äußerung von Problemen  

Die Projektleitung steht Ihnen jederzeit per E-Mail für Beratungen, die Beantwortung Ihrer Fragen 

und die Aufnahme Ihrer Anregungen zur Verfügung. Nach Terminabsprache ist auch ein 

persönliches Gespräch möglich.  
 

Kontakt:  

Projektleitung und fachliche Betreuung  

Dr. Soheyla Pashang: spashan@gwdg.de  

Homepage: https://www.uni-goettingen.de/lehramt-sprachenfoerderung 

mailto:spashan@gwdg.de
https://www.uni-goettingen.de/de/document/download/de7b2a2edc3f8d7152099d04427faa5d.pdf/Informationsblatt_Anrechnung_Orientierungspraktikum_26.pdf
https://www.uni-goettingen.de/de/document/download/4189bc1787985ec2908936d31ed484ee.pdf/Informationsblatt_Anrechnung_Lehramt%20PluS_26.pdf
https://www.uni-goettingen.de/de/document/download/b02460c8d5fdfc5e015100a8f19d736b.pdf/Informationsblatt_Anrechnung_Lehramt%20PluS_Inklusion_26.pdf
https://www.uni-goettingen.de/de/document/download/b02460c8d5fdfc5e015100a8f19d736b.pdf/Informationsblatt_Anrechnung_Lehramt%20PluS_Inklusion_26.pdf
https://www.uni-goettingen.de/de/document/download/5b9ded310d1446c4b592d9390eaa7fba.pdf/Informationsblatt_Anrechnung_Praxismodul-ZIMD_26.pdf
https://www.uni-goettingen.de/de/document/download/5b9ded310d1446c4b592d9390eaa7fba.pdf/Informationsblatt_Anrechnung_Praxismodul-ZIMD_26.pdf
mailto:spashan@gwdg.de
https://www.uni-goettingen.de/lehramt-sprachenfoerderung

